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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Anzeigenkunden,
wir freuen uns über Ihre Zusendungen.

Bitte nutzen Sie dafür ausschließlich folgende  
Emailadresse:
info@osdorfer-nachrichten.de

Eine Weihnachtsgeschichte

Ich hatte gerade meinen Silvesterbeitrag abgegeben, 
als die Redaktion mit der Bitte kam, ob ich nicht noch 
etwas zugeschnitten für die Dezember-Ausgabe schrei-
ben könnte.
So sitze ich schon wieder an meinem Schreibtisch, zer-
martere mir den Kopf und suche nach einem lesens-
werten Stoff.
„Es war“ - das steht schon mal auf dem Papier-, mit 
„es war einmal“, so fangen Märchen an. Ein Märchen 
denke ich eigentlich nicht zu schreiben. Oder, wird es 
am Ende vielleicht doch eins? 
Es war - das passt schon mal an den Anfang, denn es 
war vor 35 Jahren, als wir einen Anruf von den Philip-
pinen mit den Worten: „Ihr könnt euer Kind abholen“ 
bekamen. Es hatte also endlich geklappt und meine 
Geschichte hatte ihren Namen:
„Wie Aschenputtel unser Prinzesschen wurde“.
Schon seit längerer Zeit bemühten wir uns um ein Kind, 
ein Bettelkind der Straße, auf den Philippinen. Wir, 
mein Mann und ich, wollten es adoptieren und hatten 
es bis auf Weiteres bei den Eltern einer philippinischen 
Bekannten unterbringen lassen und einen Rechts-
anwalt damit beauftragt, alles in die Wege zu leiten. 
Nun schien es also so, als würde unser Anliegen Erfolg 
haben. 
Nach der zweiten und in dem Jahr der letzten Auffüh-
rung unserer Ballettschule in Eckernförde flog ich kurz 
vor Weihnachten auf die Philippinen, nach Manila und 
von dort aus ging es weiter, weiter mit einem klapp-
rigen, völlig überladenen Bus, 70 km Richtung Norden 
nach St. Christo. Dort an der Busstation wurde ich 
schon erwartet, und da war auch sie. Ich sah sie zum 
ersten Mal: „Veronica“.
Etwas verlegen lächelte sie mich an. Ihr Aussehen, 
mein Gott, das schockte mich doch sehr. Ihr Gesicht 

übersät mit Narben noch nicht verheilter Wunden und 
ihr Lächeln mit den schwarzen Zahnstummeln nicht 
gerade strahlend. Da ich mit einem Aufenthalt von nur 
wenigen Tagen rechnete, wollte ich in kein Hotel.
So machten wir uns auf den Weg, vorbei an der prunk-
vollen Kathedrale, vorbei an vielen Prachtbauten in der 
Innenstadt, Hinterlassenschaften der Spanier, unter de-
ren Herrschaft die Philippinen bis 1898 waren. Nur ein 
kurzer Fußmarsch und die Gegensätze konnten nicht 
größer sein. Eine staubige, nicht befestigte Straße, 
mehr ein Weg, und rechts und links auf Pflöcke gebaut, 
Hütte an Hütte, ohne Abstand unregelmäßig aneinan-
der gereiht, mit Dächern aus Wellblech oder Kokosblät-
tern zusammengeschustert. Hier war ich nun gelandet. 
Mitten im Slum.
Das Zuhause der Eltern meiner Bekannten, obwohl 
auch aus Holz, war  aber mit mehreren Räumlichkeiten 
weitaus komfortabler als die Einraumhütten. 
Ich hatte sogar ein Bett, eine Liege aus Holz, allerdings 
ohne Matratze mit einer Wolldecke als Kopfkissen. Das 
hatte zur Folge, dass ich am Morgen doch etliche fühl-
bare Druckstellen hatte. 
Es gab sogar eine Toilette, eher eine Attrappe, die Spü-
lung handbetrieben mit einem Eimer Wasser und einem 
Abfluss ins Sickerloch unter der Hütte. Die Slumbe-
wohner der umliegenden Hütten nahmen den kürzeren 
Weg, gingen gleich unter ihre Hütte, allerdings ohne 
Eimer und Wasser. In den nächsten Tagen versuchte 
ich mich an das Leben dort zu gewöhnen, kontaktierte 
fast täglich den Rechtsanwalt, der mich ständig aufs 
Neue vertröstete. 
So verbrachte ich die Tage damit, mich unters Volk zu 
mischen, mich mit den Frauen zu unterhalten, die zu-
meist ihren Tag mit ihren Babys oder Kleinkindern vor 
der Hütte verbrachten. Die Männer arbeiteten als Tage-
löhner, zeigten sich nur selten mit ihren Frauen, blieben 
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unter sich oder frönten ihrem Sport, dem Hahnenkampf.
Dann kam Weihnachten, „La Noche- buena“, die so ge-
nannte „Heilige Nacht“ am 25. Dezember. Schon früh 
wurde es im Viertel lebendig, ein Treck von Menschen 
setzte sich in Bewegung, machte sich auf den Weg, 
und ich schloss mich mit Veronica an der Hand dem an. 
Vorbei ging es durch eine grell geschmückte Innenstadt 
in Farben und Glitter, was das Zeug nur so hergibt. Hin 
zu der ebenfalls anlässlich des Festes reich geschmück-
ten Kathedrale. Die feierliche Andacht mit einem Bischof 
auf der Kanzel gab dem Ganzen eine ganz besondere 
Stimmung. Obwohl nicht katholisch, passte ich mich an, 
ließ mich sogar mit einer Oblate füttern. Nach diesem 
Gottesdienst folgte ein stimmungsvoller Nachmittag mit 
den Kindern, den Schwiegerkindern und Enkelkindern 
meiner Gastgeber. Mit herzlichen Umarmungen wurden 
alle begrüßt und in demütiger, gebeugter Haltung und mit 
einem Handkuss die Betagten. Die Kinder bekamen nun 
Geschenke, Veronica von mir ihre erste Puppe. Danach 
wurde lautstark geplaudert, die Kinder sangen und die 
Erwachsenen stimmten mit ein, sangen unter anderem: 
„I´m dreaming of a white Christmas“, obwohl davon aus-
zugehen war, dass noch keiner Schnee jemals gesehen 
hatte, Englisch spricht fast jeder, ist die Zweitsprache auf 
den Philippinen.
Dann begann das große Dinner, viele Schüsseln mit auf-
fallend bunten Besonderheiten, wahrscheinlich gefärbt 
mit Lebensmittelfarben, wurden aufgetischt. An so vieles 
hatte ich mich schon gewöhnt, hatte mich angepasst, 
dass mit den Fingern gegessen wurde und die Abfälle auf 
dem Boden landeten und die herumlaufenden Hühner nur 
darauf warteten, aber als mir ein vermeintlich hartgekoch-
tes Ei als philippinische Spezialität angeboten wurde und 
ich es aufschlug und ein fast komplett ausgebrütetes Kü-
ken schon mit Federn zum Vorschein kam, da musste ich 
passen. Vor Entsetzen schrie ich laut auf, was zur Folge 
hatte, dass die Tischnachbarn in lautes Gelächter ausbra-
chen. Irgendwann in der Nacht löste sich die Gesellschaft 
auf, rundherum in den Hütten wurde es leiser. „La Noche 
buena“, die heilige Nacht und auch das Jahr gingen zu 
Ende. Auch im neuen Jahr sollten noch Wochen verge-
hen, bis ich die Ausreisegenehmigung und einen gültigen 
Reisepass für Veronica in den Händen hielt. Mittlerweile 
nannte sie mich Mama und sie freute sich auf ihren Papa. 
Am 25. Februar, nach über zwei Monaten, verließ ich mit 
Veronica die Philippinen und somit den Slum. Am 27. 
Februar am späten Abend, schon sehnsüchtig erwartet, 
erreichten wir Osdorf. Bis zum Schlafengehen in ihrem 
für sie liebevoll eingerichteten Kinderzimmer unterhielten 
wir uns mit Veronica, wie man so sagt, mit Händen und 
Füßen und englischen Sprachbrocken. Sie war sicht-
lich glücklich, nahm Umarmungen an, und wechselte 
von einem Schoß zum anderen und lachte unentwegt. 
Schließlich brachten wir sie ins Bett und sie schlief mit 
Plüschtieren im Arm ein. 
Schnell hatte sie sich eingelebt, ging in den Kindergarten, 
fand Freunde und viel Freude am Ballett. Gesundheit-
lich aber musste sie so einiges überstehen. So hatte sie 
Hepatitis, ihr wurden die schwarzen Zahnruinen entfernt 
und sie musste mehrfach nach Hamburg ins Tropenins-
titut, weil sie nur dort behandelt werden konnte. Und, als 
ob das nicht genug wäre, wurde sie auch noch zweimal 
in dem Jahr an den Ohren operiert. Ohne Operation und 
Transplantation drohte sie taub zu werden. Mein Gott, 

wenn ich darüber nachdenke, was aus ihr auf den 
Philippinen geworden wäre, wo ohne Bargeld nichts 
geht und aus Barmherzigkeit schon mal keiner hilft 
oder kann, geschweige, dass ein Arzt in den Slum 
kommt. 
Nach den OPs lernte sie auffallend schnell deutsch, 
Monate gingen dahin, es wechselten die Jahreszei-
ten, es kam der Dezember, die Weihnachtszeit. Die 
Abende wurden länger. Wir erzählten ihr Geschich-
ten von Weihnachten, vom Christkind, vom Weih-
nachtsmann und hängten einen Adventskalender in 
ihr Zimmer. Nun durfte sie jeden Morgen ein Türchen 
öffnen und am Abend vor dem 6. Dezember rieten 
wir ihr, ihre Stiefel gut zu putzen und einen vor die 
Tür zu stellen, damit der Nikolaus heute Nacht eine 
Überraschung hineinpacken kann. So nahm sie 
dann ihre Stiefel, putze und wienerte sie, aber nicht 
nur die ihren, auch die meines Mannes und meine 
wurden blank geputzt. So stellte sie dann nicht nur 
ihre Stiefel vor die Tür, sondern auch unsere. Wir 
spielten das Spiel mit und füllten zur späten Stunde 
ihren Stiefel mit Leckereien und packten ein Stück 
Schokolade in unsere. Am nächsten Morgen wollte 
sie dann unbedingt ihre Süßigkeiten mit uns teilen. 
Zweimal vor Weihnachten stand Veronica auf der 
Bühne der Stadthalle und durfte als Schmetterling 
Cinderella die Schuhe überreichen. 
Dann kam Heiligabend, ein Freund hatte sich bereit 
erklärt, erst in Schinkel, dann bei uns den Weih-
nachtsmann zu spielen, wollte gegen 18.00 Uhr 
bei uns sein. Veronica hatten wir erzählt, der Weih-
nachtsmann, er käme mit einem großen Schlitten 
vom Himmel genau wie im Bilderbuch. Nun wartete 
sie, war völlig aufgeregt, rannte von Fenster zu 
Fenster und schaute in den Himmel. Es wurde spä-
ter, später als 18.00 Uhr und noch später. Immer wie-
der vertrösteten wir sie. Es gab noch keine Handys, 
es wurde 20.00 Uhr, und mein Mann und ich wurden 
immer nervöser und Veronica saß in einer Ecke und 
weinte jämmerlich, jammerte, der Weihnachtsmann 
hätte sie vergessen, dabei wäre sie doch artig gewe-
sen. Doch dann klingelte es, wir rannten zur Tür, da 
stand er endlich, der Weihnachtsmann mit dem Sack 
über der Schulter und der Rute in der Hand. Wir 
gingen ins reich geschmückte Wohnzimmer, Weih-
nachtsmusik erklang, und er nahm Veronica an die 
Hand und lobte sie und packte die Geschenke aus.
Die Freude war riesengroß, zumal der Weihnachts-
mann ihr alle Wünsche erfüllt hatte. Wir wollten na-
türlich wissen, warum er so verspätet kam. Er hätte 
sich total verfahren, sagte er, erst konnte er Schink-
lerhütten nicht finden und auf der Rückfahrt war er 
irgendwo am Kanal gelandet. Naja, es gab halt noch 
kein Handy. Wir verabschiedeten uns vom Weih-
nachtsmann, vom Freund und wie gewohnt nannte 
mein Mann ihn beim Namen. Veronica eilte davon 
und kam nach einiger Zeit mit den Worten zurück: 
Mama, Papa, ich weiß, wie der Weihnachtsmann 
heißt, er heißt Michael, und der Weihnachtsmann 
fährt Auto. Wie kommt er jetzt bloß zurück in den 
Himmel? Das Auto hat doch keine Flügel.
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Spendenübergabe der Osdörper Speeldeel an örtliche Vereine

Seit Anfang Januar hatte die Osdörper Speeldeel das 
Stück „Kaviar dröpt Currywurst“ eingeübt, im Februar 
war der Kartenvorverkauf für die zehn Aufführungen, 
die im Saal in Dibberns Gasthof stattfinden sollten. 
Dann, zwei Wochen vor der Premiere, mussten alle 
Vorstellungen wegen Corona leider abgesagt werden. 
Die Gefahr, die Besucher könnten sich bei einer der 
Vorstellungen anstecken und den Virus weiterverbrei-
ten oder selber schwer erkranken, war einfach zu groß. 
Hinzu kam dann aber auch die Schließung der Gast-
stätten, die ein Aufführen sowieso unmöglich machte.
Eine traurige Entscheidung so kurz vor der Premiere, 
alle Laienschauspieler hatten schon viel Zeit investiert 
und waren voller Vorfreude, Requisiten waren besorgt 
und schließlich auch an die 1200 Eintrittskarten ver-
kauft.
Einige Karteninhaber wollten daraufhin gerne das 
Eintrittsgeld erstattet bekommen. So gab es Anfang 
August die Möglichkeit, die Karten zurückzugeben und 
das Geld erstattet zu bekommen. Viele spendeten aber 
auch das Eintrittsgeld.
So kam es nun, dass abzüglich der Ausgaben knapp 
1000 Euro übrig bleiben. Die Summe wurde aufgerun-
det und im Vorstand wurde entschieden, für welchen 
guten Zweck das Geld gespendet werden sollte.
Freuen durften sich die Jugendfeuerwehr Osdorf, das 
DRK Osdorf und die Gemeinde Osdorf. Die Spenden-
übergabe fand im Oktober im Bürgerpark statt. Hier 
nahmen Hanna Hoffmann, Rixa v. Baudissin und 
Bürgermeister Helge Kohrt die großzügigen Spenden 
entgegen.
Die Jugendfeuerwehr  und das DRK erhielten jeweils 
250 Euro und die Gemeinde Osdorf 500 Euro. Die 
Spende für die Jugendfeuerwehr, die von Hanna Hoff-
mann entgegengenommen wurde, soll für Übungs-
material für die Kinder und Jugendlichen verwendet 
werden. Da auch die Jugendfeuerwehr sich im Moment 
nicht regelmäßig treffen kann, wird das Material per 
Post versendet werden. Das DRK möchte die Spen-

de für eine Aufmerksamkeit für die Seniorinnen und 
Senioren nutzen. Da seit Februar leider der Nachmittag 
für Jung und Alt wegen Corona nicht mehr stattfinden 
kann, möchte man etwas Hoffnung auf bessere Zeiten 
geben. Die Gemeinde Osdorf hat eine zweckgebunde-
ne Spende für den Bürgerpark erhalten. Da noch einige 
Wünsche offen sind, war die Freude groß und Helge 
Kohrt verriet, dass vielleicht ein Tor zum Bolzen ange-
schafft werden könnte.
Immer mal wieder dürfen sich örtliche Einrichtungen 
über eine Spende der Osdörper Speeldeel freuen.
Leider müssen wir auch im kommenden Frühjahr auf 
die Osdörper Speeldeel verzichten, denn es steht jetzt 
schon fest, dass man kein Stück aufführen wird. Die 
aktuelle Lage ist leider überhaupt nicht einzuschätzen 
und der Zeitaufwand, ein Stück einzuüben, ist riesig. Es 
wäre für alle nur enttäuschend und traurig, wenn erneut 
zwei Wochen vor der Premiere abgesagt werden müss-
te. Eine bittere Entscheidung, aber dafür freuen wir uns 
umso mehr, wenn es endlich wieder losgeht.
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Osdorfer-Nachrichten in eigener Sache:

Das Jahr fing so entspannt an und dann ab 
März hat Corona unseren Alltag bestimmt 
und dem Team der Osdorfer Nachrichten so 
manches graue Haar bereitet. Alle Veranstal-
tungen wurden aus Vorsicht abgesagt und es 
passierte leider so gar nichts in Osdorf. Was 
sollten wir berichten? Doch jetzt im Nachhinein 
können wir feststellen, es gab in jedem Monat 
eine Ausgabe und das Dank Ihnen. Wir haben 
eine fleißige Fotografin in Osdorf, die die Natur 
in wunderbaren Fotos festhält und uns diese 
immer wieder gerne zur Verfügung stellt. Herz-
lichen Dank Cornelia Siegel-Grotta.
Die Kurzgeschichten von Katja Rostowski durf-
ten wir in zwei Ausgaben veröffentlichen, auch 
Ihnen ein herzliches Dankeschön.
Und wir haben eine Geschichtenschreiberin in 
Osdorf. Helga Ebeyan hat uns über das gan-
ze Jahr mit ihren Geschichten immer wieder 
ein Lächeln ins Gesicht gezaubert, zusätzlich 
jeden Monat mit ihren selbstgeschriebenen 
Gedichten, die wunderschön verziert sind. 
So manche Ausgabe hat sie bereichert. Auch 
bei Helga Ebeyan möchten wir uns herzlich 
bedanken und freuen uns schon auf weitere 
Geschichten. 
Die November-Ausgabe war gerade verteilt, 
schon waren durch den Lockdown Light alle 
Termine wieder hinfällig. 
Nun sind wir schon wieder bei der Dezember-
Ausgabe angekommen. Das Jahr ist wieder an 
uns vorbeigeflogen, ob mit oder ohne Corona, 
und gedanklich sind wir schon bei der Januar-
Ausgabe.

Achtung: REDKTIONSSCHLUSS für die 
Januar Ausgabe ist der 08.12.2020. 
Der frühe Termin ist wegen der Weihnachts-
feiertage notwendig. 

Zusätzlich finden Sie in dieser Ausgabe die 
Redaktionsschlusstermine für 2021. Wir 
freuen uns über Beiträge und Veranstaltungs-
hinweise, möchten Sie aber herzlich bitten, 
uns Ihre Dokumente bitte als Word- oder 
PDF-Datei zur Verfügung zu stellen und die 
Fotos zusätzlich zu schicken. Bitte vermeiden 
Sie die Texte in der Email zu schreiben. Wie 
immer an: info@osdorfer-nachrichten.de
Nun wünschen wir unseren Leser*innen und 
Anzeigenkund*innen, aber auch unseren 
Familien, Freunden und Bekannten, ein schö-
nes, besinnliches Weihnachtsfest bei bester 
Gesundheit und für das Jahr 2021 alles er-
denklich Gute, Gesundheit und Zufriedenheit.

Das Team der Osdorfer-Nachrichten
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Bericht des Fördervereins 
Rappelkiste Osdorf 

Unser Dorf wächst. Viele große und vor allem auch 
viele kleine neue Osdorfer konnten wir die letzten Jah-
re begrüßen. In diesem Zuge wuchs auch der kommu-
nale Kindergarten, die Rappelkiste Osdorf. Ein neues 
Haus mit drei weiteren Gruppen („Bunte Rappelkiste“) 
sowie eine Waldgruppe ergänzten fortan die bereits 
bestehenden vier Gruppen („Lütte Rappelkiste“ und 
„Groote Rappelkiste“). 
Der Förderverein Rappelkiste Osdorf hat das Betreu-
ungsprogramm der KiTa bereits in der Vergangen-
heit mit Aktionen wie Kinderdisco, Puppentheater, 
Streichelzoo, Zauberer oder auch im Rahmen des 
alljährlichen Sommerfests unterstützt. Die Mittel hierfür 
stammten aus Mitgliedsbeiträgen und aus Spenden-
geldern.
Doch leider stieg die Zahl der Mitglieder nicht gleicher-
maßen mit der Zahl der Neuanmeldungen. Ebenso 
schwer war es in der Vergangenheit immer wieder, den 
Vorstand des Vereins zu besetzen und diesen damit 
überhaupt am Leben zu halten.
Das ist unheimlich schade, da die Arbeit und die Mittel 
des Fördervereins nirgendwo „versickern“, sondern un-
mittelbar unseren kleinen Osdorfern zu Gute kommen. 
Dieses Jahr hatten wir das Glück, eine großzügige 
Spende der Eckernförder Bank entgegennehmen zu 
können. Denn im Gegensatz zu der kommunalen Ein-
richtung darf der Förderverein Spenden annehmen.
Daher soll dieser Bericht auch ein Aufruf an alle Eltern 
der Rappelkistenkinder sein, die sich bislang noch 
nicht zu einer Mitgliedschaft oder einem Engagement 
im Vorstand entschließen konnten. 
Auch in diesem verrückten „Corona-Jahr“, in dem vor 
allem für die Zwerge doch mehr verboten als erlaubt 
war, konnten wir den Kindern eine Freude machen. 
Dadurch, dass bewährte Aktionen nicht stattfinden 
konnten und wir zudem noch die Spende der Eckern-
förder Bank zur Verfügung hatten, durften alle Gruppen 
eine individuelle Wunschliste erstellen. Während es in 
einer Gruppe noch an Allem fehlte und die Liste damit 
von Puppenbett über Lego bis zu Gesellschaftsspielen 
reichte, wünschten sich andere Zubehör zum Erzähl-
theater oder Bücher. Symbolisch für alle Wunschlisten 
fand am 13.11.20 die Übergabe der gewünschten 

Bücher im Beisein aller Beteiligten vor der Bücherstube 
Iwersen in Gettorf statt (Bild). Denn dem Förderverein 
war es auch ein Anliegen, die Wunschlisten nach Mög-
lichkeit regional „abzuarbeiten“.
Im Oktober war bereits die Falknerin zu Besuch und 
sofern die Umstände eine Theateraufführung in der 
Vorweihnachtszeit zulassen, wird der Förderverein 
auch hier Sorge dafür tragen, dass die Eigenbeiträge 
der Kinder möglichst gering ausfallen.
Wir hoffen und sind zuversichtlich, dass der Förder-
verein auch im nächsten Jahr Unterstützung von allen 
Seiten (Mitgliedschaften, Mitarbeit, Spender/innen) er-
fahren wird. In diesem Sinne wünscht der Förderverein 
Rappelkiste Osdorf allen Leserinnen und Lesern eine 
besinnliche und vor allem gesunde Vorweihnachtszeit!

Der Vorstand
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Gemeinde Osdorf Osdorf, Dezember 2020
- Der Bürgermeister -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich informiere Sie hiermit über einige interessante Themen rund um die Gemeinde Osdorf. 

Volkstrauertag
Die Feierstunde zum Volkstrauertag am Ehrenmal musste wegen der Corona-Auflagen leider
ausfallen. Die Kränze am Ehrenmal sowie im Kirchenvorraum wurden in aller Stille niedergelegt. 
Ausschnitte des Gottesdienstes und der Reden von Pastor Heik und mir können Sie im eigens dafür 
zusammengestellten Video auf Youtube sehen (einfach auf Youtube.de „Kirchengemeinde Osdorf –
Felm – Lindhöft“ eingeben und das Video Volkstrauertag 2020 öffnen).

Kita-Reform/Kita-Bedarfsplanung 
In den Novembersitzungen haben wir uns vornehmlich mit dem Thema KiTa-Reform beschäftigt. Die 
ab dem 01.01.2021 geltenden Vorschriften und damit eine völlig neue Finanzierung der KiTa-
Landschaft seitens des Landes haben es erforderlich gemacht, die Satzung „Kita-Reform konform“ 
anzupassen. Da die Einrichtung der Gemeinde Osdorf schon seit eh und je einen guten Fachkraft-
Kind-Schlüssel hatte, war es uns wichtig, in diesem Zuge nicht die „Qualität“ in der KiTa zu senken. 
Dieses ist uns gelungen, indem wir zusätzlich Geld für Personal (über dem neuen Standard) zur 
Verfügung stellen. Allerdings gibt es jetzt „strengere“ Regeln bei der An-, Ab- und Ummeldung sowie 
bei den Zuteilungen der Kinder zu den Gruppen, da die Finanzierung des Landes von der Umsetzung 
der Gesetzesvorhaben abhängt. 
Aufgrund der Anmeldezahlen war es erforderlich, das Betreuungsangebot zu erweitern. Wir haben 
daher auf den Weg gebracht, dass eine neue Naturgruppe für ältere Kinder (Ü3) eingerichtet wird. Der 
Standort des dafür anzuschaffenden Bauwagens soll auf der Obststreuwiese zwischen Pongbarg und 
Tennisplatz sein. Mit einer Inbetriebnahme rechne ich noch im ersten Quartal 2021. Interessierte 
(auch aus der KiTa Pusteblume) melden sich bitte in der KiTa Rappelkiste (Tel.:3328). 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
Hätte mir jemand zu diesem Zeitpunkt im vergangenen Jahr vorausgesagt, was alles auf uns zukommt 
in 2020 – ich hätte sie oder ihn für verrückt erklärt und gefragt, ob zu viele Endzeithorrorfilme geschaut 
wurden. 
Trotz all der einschränkenden Maßnahmen bin ich froh, von unseren Regierungen durch die Krise 
geführt zu werden. Andere Länder kommen nicht so gut durch diese Krise, es gibt Chaos in den 
Krankenhäusern, viel mehr Tote zu beklagen und auch die finanziellen Hilfen suchen ihresgleichen.
Die große Welle der Solidarität in dieser schweren Zeit hat mich berührt und gezeigt, wie gut wir auf 
dem Land zusammenhalten und füreinander einstehen. Darauf können wir mit Recht stolz sein. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien nun eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch ins Jahr 2021 und vor allen Dingen Gesundheit. Ich freue mich darauf, in 2021 gemeinsam mit 
den Ausschüssen, der Gemeindevertretungen und Ihnen und Euch viele spannende Projekte für 
unsere Gemeinde zu bewegen. 

Gildeweg 37, 24251 Osdorf 
E-Mail: bgm@osdorf.de

Mobil:0160/8456988, Festnetz: 04346/413132 
https://osdorf.de/gemeinde/informationen-des-buergermeisters/ 
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AMTLICHES

Gildeweg 37, 24251 Osdorf 
E-Mail: bgm@osdorf.de

Mobil:0160/8456988, Festnetz: 04346/413132 
https://osdorf.de/gemeinde/informationen-des-buergermeisters/ 

Termine 
07.12.2020, 15-17 Uhr Telefonsprechstunde 04346/413132

17.12.2020*, 19 Uhr Gemeindevertretung Dibbern´s Gasthof/Sporthalle 

*Die Sitzungen der Bau-, Wege- und Umweltausschusses, Finanzausschusses sowie des
Sozialausschusses entfallen mangels Themen. Sollten in der Zwischenzeit dringliche Themen zu beraten
sein, werden diese in der Gemeindevertretung behandelt.
Viele Grüße
Helge Kohrt
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VEREINE, VERBÄNDE, SCHULE, KIRCHE

Liebe Osdorferinnen und Osdorfer!

Wir wünschen Ihnen und Euch ein schönes Weihnachtsfest und
einen guten Start in ein gesundes und frohes neues Jahr 2021!

In den vergangenen Jahren haben wir uns bei unserem traditionellen
Jahresausklang mit Glühwein und Grillwurst für das entgegen-

gebrachte Vertrauen bedankt – das haben wir abgesagt und  wir holen
das auf jeden Fall nach!  

Ortsverein
Osdorf

Danke sagen: Nicht abgesagt!
Spazierengehen: Nicht abgesagt!
Musik hören: Nicht abgesagt!
Lesen: Nicht abgesagt!
Telefonieren: Nicht abgesagt!
Lachen: Nicht abgesagt!
Liebe: Nicht abgesagt!
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VEREINE, VERBÄNDE, SCHULE, KIRCHE

Leider ließ es Corona nicht zu, dass wir den Vortrag 
am 11.11.2020 durchführen konnten.
Wir hoffen aber, dass wir den Vortrag in 2021
noch einmal anbieten können.

Weihnachtsfeier: Ein großes Fragezeichen.
Wir hoffen, dass wir eine kleine gemütliche Weihnachts-
feier durchführen können.

Termin: 09.12.2020 um 19.00 Uhr
Ort: Dibberns Gasthof, Osdorf

Referent: Ingo Schmidtendorf nimmt uns mit auf eine 
Pilgerreise nach Portugal.
Gäste sind bei einem Kostenbeitrag von 5,00 € herzlich 
willkommen.

Sollten wir den Vortrag wieder erwarten nicht durchfüh-
ren können, wünsche ich allen ein, wenn auch ein etwas 
anderes, schönes Weihnachtsfest.
Mit Corona müssen wir nun einmal leben, halten wir uns 
daran so gut es eben geht und hoffen auf ein gutes Jahr 
2021.

Herzlichst Ihre Marlies Sommer

Liebe Mitglieder des DRK Ortsverein Osdorf,
liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Osdorf,
wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest.
Seit März in diesem Jahr sind wegen Corona zur 
Sicherung der Gesundheit immer wieder Einschrän-
kungen angesagt. Lassen Sie bitte nicht zu viele 
negative Gedanken und Gefühle zu.
Für das neue Jahr 2021 wünschen wir Ihnen vor al-
lem Gesundheit und die Erfüllung Ihrer persönlichen 
Wünsche.
Alles erdenklich Gute und eine gute Zuversicht, wenn 
es Ihnen in dieser Zeit vielleicht nicht ganz so gut 
geht.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr DRK
Ortsverein Osdorf
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VEREINE, VERBÄNDE, SCHULE, KIRCHE

Liebe Seniorinnen und Senioren,

in diesem Jahr ist alles anders. Wir spüren das an vielen Stellen des öffentlichen und privaten Lebens. Nun 
rückt die Weihnachtszeit näher und auch für die besinnliche Zeit können wir nicht wie gewohnt weitermachen, 
sondern müssen Einschränkungen hinnehmen.

So müssen wir leider und schweren Herzens die Weihnachtsfeier absagen, die alljährlich in Dibbern`s Gasthof 
stattfindet. Als gemeinsame Veranstalter haben die Kommunalgemeinde mit Bürgermeister Helge Kohrt, das 
Rote Kreuz mit Elke Hoffmann als Vorsitzende und Pastor Heik für die Kirchengemeinde diesen Beschluss ge-
fasst. 

Es soll niemand einem gesundheitlichen Risiko ausgesetzt werden.

Zugleich haben wir uns überlegt, dass es nicht einfach nur bei einer Absage bleiben darf, sondern uns Gedan-
ken über Alternativen gemacht. Beispielsweise darüber, ob man die eingesparten Kosten für die Weihnachtsfei-
er an Bedürftige oder soziale Einrichtungen spendet, wofür durchaus vieles spricht.

Schließlich sind wir aber zu der Überzeugung gelangt, dass gerade unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger es sind, die in diesem Jahr auf sehr vieles verzichten mussten und müssen. Wie viele hohe Geburtstagsfei-
ern, wie viele Hochzeitsjubiläen konnten nicht stattfinden?

Deshalb planen wir, wenn es Corona dann hoffentlich im nächsten Jahr zulässt, ein großes Frühlings - oder 
Sommerfest im Bürgerpark durchzuführen: Mit Musik, Theater, Grillen und allem, was dazu gehört.

Dann wollen mit gemeinsam den Neustart feiern!

Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben und die Einladungen verschickt. 

Für alle, die sich im Advent an kleinen Geschichten und Beiträgen von und für Osdorfer erfreuen, hier noch der 
Hinweis auf den digitalen Adventskalender, den man vom 1. Dezember an unter folgendem Link im Internet an-
schauen kann: 

Https://Osdorf.de/Adventskalender2020

Wir wünschen Ihnen allen auch in schwierigen Zeiten eine besinnliche Advents - und Weihnachtszeit. 

Bleiben Sie behütet!

Helge Kohrt				    Elke Hoffmann			   Thomas Heik

Bürgermeister 			                DRK Vorsitzende		  Pastor
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Corona und der Osdorfer Weihnachtsbaum 
Der Osdorfer Handels- und Gewerbeverein, der aus aktiven und ehemaligen 
Handwerkern und Gewerbetreibenden aus Osdorf und Umgebung besteht, muss in 
diesem Jahr leider auf die beliebte Aktion rund um das Aufstellen des Osdorfer 
Weihnachtsbaumes verzichten. Durch Corona dürfen wir keine Aufstellfeier mit 
Punsch und Bratwurst veranstalten. Auch die offizielle Feier zum Aufstellen des
Maibaums musste Coronabedingt ausfallen.
Der Handels- und Gewerbeverein hat seine Mitgliedsbeiträge in den letzten Jahren 
fast ausschließlich für diese erfolgreichen Aktionen genutzt, weil die Mitglieder etwas 
Gutes für die Dorfgemeinschaft tun wollen.
Durch den Wegfall der geplanten Feste hat sich in diesem Jahr ein Guthaben in der 
Kasse angesammelt. Da passte es sehr gut, dass die Osdorfer Feuerwehr bei einer 
geplanten Anschaffung Unterstützung benötigte. Um für die anstehende 
Verkehrswende gerüstet zu sein, sollte dringend eine Löschdecke zum Löschen von
KFZ-Bränden in Verbindung mit Elektro-Fahrzeugen angeschafft werden.     
Die Investition überforderte allerdings das eigene Budget der Osdorfer Feuerwehr.
Von Seiten des Kreises Rendsburg-Eckernförde ist bisher noch keine Initiative 
ausgegangen, die Feuerwehren mit diesem wichtigen Ausrüstungsgegenstand zu
versorgen. Deshalb ist es umso erfreulicher, dass der Handels- und Gewerbeverein 
gemeinsam mit der Firma Treppenbau Bünning GmbH diese Investition in die 
Sicherheit  tätigen kann. Denn diese zukunftsorientierte Anschaffung schützt uns 
alle!  
Die Firma Bünning Treppenbau GmbH und der Vorstand des HGV waren sich sofort 
einig, diese gute Sache zu unterstützen. Damit ist die Feuerwehr in Osdorf eine der 
ersten freiwilligen Feuerwehren im Kreis, die mit einer Löschdecke ausgerüstet sein 
wird! 

Die Mitglieder des HGV haben in der aktuellen Ausgabe der Osdorfer Nachrichten 
wieder eine Anzeigeserie zur Unterstützung der ON geschaltet. Wir möchten uns 
damit für das uns im laufenden Jahr entgegengebrachte Vertrauen bedanken.  

Trotz Corona werden wir, unter Einhaltung aller Vorschriften und ohne 
Publikumsbeteiligung, auch in diesem Jahr einen Weihnachtsbaum in der Ortsmitte 
aufstellen. Diesen prächtigen Baum hat uns die Familie Hüttmann (Osdorfer 
Metallbau und Agrartechnik) gespendet. Dafür vielen Dank! 

Wir wünschen allen Einwohnern Osdorfs trotz aller 
Widrigkeiten durch Corona eine friedliche und besinnliche 

Weihnachtszeit. Bleiben Sie gesund! 

Der Vorstand 
Michael Meier-Borgerding 

WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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Wir w
ünschen unseren Kunden

ein fro
hes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr

Öffnungszeiten an den Feiertagen
  Heiligabend		  6.00 - 13.00 Uhr
1. Weihnachtstag	 8.00 - 11.00 Uhr
2. Weihnachtstag	 8.00 - 11.00 Uhr
    Silvester		  6.00 - 13.00 Uhr

		  Achtung :
Am 01.01.2021 ist geöffnet von 
		  8.00 - 11.00 Uhr

Hauptstraße 10 24251 Osdorf Telefin 04346 / 4388

WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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Nanu
und schon wieder ist es

Weihnachten.
Ich wünsche allen meinen 
Kunden, und die es noch 
werden, ein paar ruhige 

und erholsame Tage

Ihre Tischlerei
Benno Borchert

24251 Osdorf, Hauptstraße 21 b
Tel. 04346-6028900

www.bb-tischlerei.de
benno.borchert@bb-tischlerei.de

WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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Landhaus Hammerich
    Besinnliche Weihnachtsfeiertage
            und alle guten Wünsche
              für ein gesundes und
            erfolgreiches Jahr 2021.

                 wünscht Ihnen Ihr
               Landhaus Hammerich

WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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Holtenauer Straße 23, 24105 Kiel     Tel. 0431/5708333

Frohes Fest
Spätschicht wieder am 04. Dezember
Jeden 1. Freitag im Monat bis 22 Uhr

entspannt durch die Holtenauer Straße bummeln.

WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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Kontakt 
Thorsten Müller Elektromeister 

Felmer Straße 14 
24251 Osdorf 

Telefon: 04346 8469 
Mobil:     01738501820 
Telefax:    04346 369246 
E-Mail:  info@elektrommueller-osdorf.de 

5

92

Eine besinnliche Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches und
gesundes neues Jahr 2021.

WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN

Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.
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WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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2021.

Öffnungszeiten
Mittwoch-Freitag 9-12 Uhr und 14-18 Uhr
Samstag 10-13 Uhr

WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE, SCHULE

WEIHNACHTSGRUSS DER MITGLIEDER DES OSDORFER GEWERBE VEREIN
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ANZEIGEN

Liebe Kundinnen und Kunden

Ich möchte herzlich DANKE sagen...

•	 für die tollen Gespräche
•	 für die Treue in diesem Jahr, das voller Her-

ausforderungen war und immer noch ist 
•	 für jedes Lachen
•	 für Ihr Vertauen
•	 uvm., das nicht in Worte zu fassen ist.

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das 
hoffentlich bessere, schönere Jahr 2021.

VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE, SCHULE
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Diakonieverein Dänischer Wohld e. V. - seit 1889

  Pflegen      Beraten      Begleiten

— Häusliche Kranken- und Altenpflege
—  Spezialisierte ambulante 
 Palliativversorgung
—  Beratung und Hilfe bei allen Fragen zum 

Thema Pflege
—  Pflegeschulung im häuslichen Bereich
— Pflegekurse für pflegende 
 Angehörige

— Betreuungsangebote, z. B. bei Demenz
— Haus und Familienpflege
— Vermittlung von Hausnotrufanlagen
— Haushaltshilfen
— Vermittlung von Essen auf Rädern
— Beratung und Vermittlung 
 von Hilfsmitteln
— 24-Stunden-Rufbereitschaft

Betreuungspartner in der barrierefreien Wohnanlage „Wohnen mit Service am Tierpark“
j Ab 2022 auch Betreuungspartner in der Wohnanlage „Kieler Blick“ j

Diakonieverein Dänischer Wohld e. V.

Süderstraße 41 c · 24214 Gettorf
Tel. 0 43 46/41 20 52 · Fax 0 43 46/41 20 18
info@diakonie-gettorf.de · www.diakonie-gettorf.de

Stephanie Lange 
Pflegedienstleitung 
und Bärbel Mysch 

Kaufmännische Leitung

12_diakonieverein=2057_82070.indd   112_diakonieverein=2057_82070.indd   1 25.06.20   18:2725.06.20   18:27

ANZEIGEN
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VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE, SCHULE

SoVD Info Ortsverband Osdorf, Felm, Felmerholz, Noer-Lindhöft

Das Grünkohlessen und die Adventsfeier 
fallen dieses Jahr aus. Eigentlich sollten beim 
Grünkohlessen 26 Mitglieder geehrt werden. 
Dieses wird nun am 20.03.2021 auf der Mit-
gliedsversammlung nachgeholt.

Der Vorsitzende Manfred Tietje hat eine Herz-
operation hinter sich. Darum haben er und 
seine Frau sich entschlossen, ihre Ämter zum 
31.12.2020 nieder zu legen. Sie bleiben aber 

bis zum 20.03.2021 geschäftsführend im Amt. 
Elisabeth Krüger wird ihr Amt als Schatzmeis-
terin zum 20.03.2021 aufgeben. Dies hat zur 
Folge, dass wir unbedingt neue Personen für 
den Vorstand brauchen. Wenn das nicht ge-
lingt, gibt es zwei Möglichkeiten: entweder wir 
lösen den Ortsverband auf oder wie schließen 
uns einem anderen Verein an. Beides wollen 
wir nicht. Helfen Sie uns, unseren Ortsver-
band zu erhalten.

Werner Tietje-Zander

Digitaler Mitmachgottesdienst
	 Wer ist dabei?

Im Moment kann noch niemand wirklich sagen, wie es mit den Gottesdiensten am 24. Dezem-
ber aussieht. Nach derzeitigem Stand planen viele  Kirchengemeinden „open air“ Gottesdienste, 
wie wir auch. 
Darüber hinaus werden wir einen digitalen Gottesdienst anbieten, der vorher aufgezeichnet und 
Heiligabend ins Internet gestellt wird. 
Dafür wäre es eine Bereicherung, wenn in diesem Gottesdienst nicht nur Pastor und Vikarin zu 
sehen wären, sondern auch Menschen aus der Gemeinde.
Wer also zum Beispiel Lust hätte, einen Abschnitt oder Vers aus der Weihnachtsgeschichte zu 
lesen, ein Gebet zu sprechen, gesanglich oder musikalisch etwas beizutragen, möge sich bitte 
bis zum 6. Dezember melden. 
unter Tel. 04346-601683 (Pastor Heik); oder per mail: heik@kirche-osdorf.de und 
anika.tittes@kkre.de (Vikarin Tittes).

Nach erfolgter Anmeldung kommen wir auf Sie bzw. Euch zu und besprechen das weitere Vor-
gehen.

Wir würden uns sehr über große und kleine Leute freuen, die mitmachen! 

Thomas Heik			  Anika Tittes
Pastor 		     Vikarin
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aus der  

 

VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE, SCHULE
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VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE, SCHULE

Gemeinnütziger Förderverein
Feuerwehrtechnisches Denkmal Osdorf e. V.
c/o Ingo Schmidtendorf i.schmidtendorf@gmx.net
Zur Schule 1 Mobil 0171-3144691
24251 Osdorf

DER NIKOLAUS / WEIHNACHTSMANN KOMMT!!!

KONTAKTLOS UND NUR AUF BESTELLUNG AM 6. DEZEMBER!

Um den kleinen Kindern in der Coronazeit eine Freude zu machen, kommt der Nikolaus 
am 6. Dezember Nachmittags zwischen 16 und 18 Uhr, wenn er von den Eltern schriftlich 

eingeladen wird. Er kommt dann nach Hause und bringt ein kleines Geschenk. Anmeldung 
siehe unten! Leider können nur 30 Familien besucht werden. Wenn mehr Anmeldungen 

eingehen, entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Schuhe der 
Kinder müssen vor der Haustür stehen. Die Haustür darf während des Besuches nicht 

geöffnet werden, die Kinder müssten dann aus dem Fenster sehen. Möchten die Kinder in 
der geöffneten Haustür stehen, um den Weihnachtsmann zu sehen, müssen die Stiefel 
zwei Meter vor der Haustür auf einem Stuhl oder Tischchen stehen, damit sie nicht zu 

übersehen sind und das Geschenk in den Schuh gesteckt werden kann.
Ein direkter Kontakt Weihnachtsmann/Kind/Eltern ist nicht möglich.

——————————————————————————————————————
ANMELDUNG bis 29. 11., nur mit diesem Zettel! Adresse siehe oben links!

Wir wünschen den Besuch des Weihnachtsmannes am 6. Dezember.
Die ungefähre Uhrzeit und Teilnahme wird bekanntgegeben.

Familienname:______________________  Anzahl der Kinder_____

Adresse:_____________________________________________

Erreichbare Telefonnummer für Bestätigung:_________________
Vereinsregister des Amtsgerichts Kiel Nummer VR 5518 KI     

Eckernförder Bank eG DE91, IBAN 2109 2023 0067 2227 00  BIC:  GENODEF1EFO  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Redaktionsschluss 
für die Dezember-Ausgabe 2020 der ON ist  
Dienstag der 08.12.2020.
Verteilt wird die nächste Ausgabe in der Woche 
zwischen Weihnachten und Neujahr.
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AKTUELLES

 

Dezember 
 
06.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Tittes  

13.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Heik  

20.12.  10.00 Uhr Gottesdienst in Lindhöft VOR  
der alten Schule Pastor Heik   

24.12.  14.00 Uhr Strandgottesdienst in Lindhöft 
 15.30 Uhr Gottesdienst in Felm (Vorplatz 
   Feuerwehr/Schule) 

 17.00 Uhr Gottesdienst RUND UM die 
 Vater-Unser-Kirche  
 23.00 Uhr Digitaler Gottesdienst Pastor 
 Heik und Vikarin Tittes 

Alle Gottesdienste werden von Pastor Heik gehalten. 

25.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Heik 

27.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Heik 

31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Heik 

Bitte zu jedem Gottesdienst möglichst bis  
Donnerstag um 12 Uhr anmelden! Bei Bedarf  
findet dann ein 2. Gottesdienst statt. Vielen Dank. 
 
Öffnungszeiten Kirchenbüro:  
Di und Mi 15 bis 18 Uhr, Do 9 bis 12 Uhr 
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Apotheken-Notdienst
Über die aktuellen Notdienste informieren Sie sich 
bitte über die angegebenen Telefonnummern: 
Hirsch-Apotheke: Tel. 04346 66 32
Apotheke am Markt: Tel. 04346 41 25 76

ANZEIGEN / VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE, SCHULE

Kleinanzeige

Suche dringend ein Dreirad für
 Erwachsene mit Gleichgewichtsstörung.

Bitte melden unter Tel.: 0170/9679541

Monat Redaktionsschluss Verteilung 
Januar 08.12.2020 Woche zwischen Weihnachten 

und Neujahr 
Februar 19.01.2021 30./31.01.2021 
März 16.02.2021 27./28.02.2021 
April 16.03.2021 27./28.03.2021 
Mai 20.04.2021 01./02.05.2021 
Juni 18.05.2021 29./30.05.2021 
Juli 15.06.2021 26./27.06.2021 
August 20.07.2021 31.07./01.08.2021 
September 17.08.2021 28./29.08.2021 
Oktober 21.09.2021 02./03.10.2021 
November 19.10.2021 30./31.10.2021 
Dezember 16.11.2020 27./28.11.2021 

 

Redaktionsschlusstermine für 2021
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ANZEIGEN

1) Die einmalige Einrichtungsgebühr beträgt 0,00 Euro anstatt 49,90 Euro bei Vertragsabschluss innerhalb des Aktionszeitraumes bis zum 31.12.2020. Angebote nur für  
Privatkunden und nur innerhalb des Einzugsgebietes verfügbar. Die Fiete.Net Komplettpakete haben eine Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten und sind kündbar mit 
einer Frist von 3 Monaten zum Laufzeitende. Werden die Fiete.Net Komplettpakete nicht fristgerecht gekündigt, verlängert sich die Laufzeit um jeweils 12 Monate. Call-by-Call 
und Preselection ist nicht möglich. Für die Festnetz-Flatrate gilt: Ausgenommen Servicerufnummern, Mobilfunk- und Auslandstelefonate. Nur für Neukunden.

Fiete.Net ist eine Marke der net services GmbH & Co. KG Lise-Meitner-Str. 4, 24941 Flensburg

Sparzeit bei Fiete.Net
Fiete schenkt Einrichtungsgebühr

Unser Kundenliebling: sörf 50 plus
 Internetflatrate ohne Volumenbegrenzung
 Inkl. Telefonflatrate ins nationale Festnetz
 50 Mbit/s im Download
 10 Mbit/s im Upload

für nur 44,90 Euro1)
mtl.

sörf 50 plus

sparen

49,90 1)

EUR

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.fi ete.net
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VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE, SCHULE
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   Großes
Weihnachtsbaumschlagen

Alles draußen:
Weihnachtsbäume aus der Region                      

        frisch gesägte Bäume auf dem Hof oder zum selber Schlagen
  auch Fahrten mit Oldie-Trecker und Planwagen,

         und der echte Weihnachtsmann kommt!

Gut Augustenhof · 24251 Osdorf · T  0 43 46/6 01 21 38Friedliche, frohe Festtage und bleiben sie gesund!

 gut-augustenhof.de

tägl. 28.11. -- 23.12.von 10 bis 17 Uhr
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Landbäckerei Sörensen 
Dezember – Ak5on 

    Eine Tasche 

 voller Backwaren 

Angebot des Monats: 

Tiroler Nußbrot, 500 g
    3,89 €

späterhin zum Brötchen holen nutzbar

"
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









   
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Petra Voß
Herrenstr. 21

24214 Gettorf
Tel. 04346 602030

Vivien Voß
Hauptstraße 34 

24251 Osdorf 
Tel. 04346 6010550

Der beste
Schutz in

Ihrer Nähe

Jetzt auch in Osdorf
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Dezember 2020 täglich ab 11.00 Uhr 
30. Mo 
01. Di 
02. Mi 
03. Do 
04. Fr 
05. Sa 

07. Mo 
08. Di 
09. Mi 
10. Do 
11. Fr 
12. Sa 

14. Mo 
15. Di 
16. Mi. 
17. Do 
18. Fr 
19.Sa 

21. Mo 
22. Di 
23. Mi 
24. Do 
25. Fr 
26. Sa 

28. Mo 
29. Di 
30. Mi 
31. Do 
01. Fr 
02. Sa 

Kohlrouladen mit Kartoffeln, Soße u. Nachtisch 
Jägerschnitzel mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Putengeschnetzeltes Spätzle u. Salat       
Rinderleber mit Apfelmus, Zwiebeln u. Kartoffelpüree 
1/2 Ente mit Rotkohl, Kartoffeln u. Soße 
Käsesuppe ( Hack/Lauch) 

Schweinefilet in Sahnesoße, Kartoffeln u. Gemüse 
Hähnchen Cordon bleu mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Spare Ribs mit Kartoffelgratin, Gemüse u. Dip 
Rindergeschnetzeltes mit Speckbohnen u. Kartoffeln 
Grünkohl mit Kochwurst, S-Backe, Kasseler, Röstkartoffeln 
Gyrossuppe 

Rindergulasch mit Kartoffeln u. Rosenkohl 
Falscher Hase mit Kartoffeln, Kohlrabi u, Soße 
Putenoberkeule mit Portweinsoße, Broccoli u. Kroketten 
Spanferkel mit Sauerkraut, Kartoffeln u. Soße 
Rouladen mit Rotkohl, Kartoffeln u. Soße 
Spargelcremesuppe mit Fleischklößchen 

Käsefrikadellen mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
1/2 Hähnchen mit Pommes u. Salat 
Spießbraten mit Kartoffelgratin, Gemüse u. Soße 
Kartoffelsalat mit Würstchen 
Feiertag 
Feiertag 

Kohlrouladen mit Kartoffeln, Soße u. Nachtisch 
Jägerschnitzel mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Haxe mit Sauerkraut, Kartoffeln u. Soße 
Erbsensuppe mit Würstchen 
Feiertag 
Chili con Carne mit Baguette Brötchen 

Änderung vorbehalten 

6,50 € 
6,50 € 
6,50 € 
6,90 € 
7,50 € 
3,50 € 

6,90 € 
6,50 € 
6,90 € 
6,90 € 
7,50 € 
3,50 € 

6,90 € 
6,50 € 
6,90 € 
6,90 € 
6,90 € 
3,50 € 

6,50 € 
6,50 € 
6,50 € 
3,50 € 

6,50 € 
6,50 € 
6,90 € 
3,50 € 

4,90 € 

Beefsteak 

Rouladen 
besonders zart 

 € 1,39/ 100g 

Frische lange 
Schweinefilets 
besonders zart 

 € 1,49/ 100g 

herzhafter 
Bratenaufschnitt 
Pfefferschinken, Kasseler, 
Spargelschinken, Kräuterlachs, 
Wacholderschinken, Pastrami

 € 1,79 / 100 g 

    € 9,90 /Pers. 

Krustenbraten 
herzhaft, würzig, saftig-heiß aus 
dem Ofen... 
dazu: Kartoffelgratin, Krautsalat und Sauce 

Schweinefilet-Topf 

zartes Schweinefilet in raffinierter 
Käse-Sahnesauce mit 
Champignons 

  € 7,50 / Pers. 

Unsere beliebten 
Wiener Würstchen 90 g 

 € 0,89 / 100g 
Fondue-&Raclette-Fleisch 
(Bitte Vorbestellen) 
Spitzenqualität fachgerecht 
zugeschnitten 
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Michael Hinz 

Elektroinstallateur-Meister 
 

Von der Handwerkskammer Flensburg öffentlich bestellter und vereidigter  
Sachverständiger für das Elektrotechniker-Handwerk  

 
- Gutachten gerichtlich und privat  
- Schadensermittlung/-bewertung 
- Fachliche, sowie objektbegleitende Beratung  
- Prüfung elektrischer Anlagen 

 
Weberberg 18                                                                                                 
24251 Osdorf  
 
Mobil: 0172 7627755 
Mail: sachverstaendiger.hinz@t-online.de  
 

 

 

Mitglied im 
Verein der vereidigten 
Sachverständigen der elektro- und 
informationstechnischen Handwerke 
Nord e.V. 
www.vseh-nord.de  
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- Neu -  und Umg estal tu ng  
-  Pflas te r arb ei ten  
-  Pflanzarb ei ten  
-  Geh ölz schni tt,  F äl lun g en  
-  Tei chb au  
-  Pflegearb eiten  

24251 o sdo r f/bo rg ho rs t  
tel . : 04346 -410961  
fax : 04346 -410962  

michael kotzur 
garten- & landschaf tsbau 
me is te rbe trieb 
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www.luethje-bad-waerme.de
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· Ausführung · Arne Lüthje

Hohenleuchte 6 
24159 Kiel-Pries
Telefon 0431 / 32 35 92

           Aktuell fördert der Staat den Umstieg 
von fossilen Brennstoffen auf erneuerbare 
Energiesysteme mit bis zu 45% Zuschuss. 

„Unsere Kunden 
freuen sich über Ihre 
neue Pelletheizung 
und ich sorge mit der 
jährlichen Service-
inspektion dafür, 
dass es auch so 
bleibt.“

Lüthje-
Servicetechniker
Rüdiger Wede

20 Jahre
Erfahrung

Sie wollen auch auf Pellets 
umstellen? Besuchen Sie 
unsere Erstberatungsabende 
jeden Donnerstag um 18:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung 
erbeten. 


